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 Kirchenvorstand 

 Ansprechpartner in der Gemeinde 

Pastorin Sina Schumacher 
Sina.Schumacher@evlka.de 

Tel. : 05374 / 62 03 
Fax : 05374 / 62 25 

Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr  
und nach tel. Vereinbarung.  
Montags ist das Pfarramt geschlossen! 

Diakon Thorben Lais 
Thorben.Lais@evlka.de 

Tel. :    05374 / 66 102 
Mobil: 01522 / 242 9062  

Mittwochs in Calberlah  
nach tel. Vereinbarung.  

Diakonin Ortrun Vossen-
Hengstmann 

Tel. : 05374 / 33 34  

Pfarrsekretärin Silke Pröhl 
silke.proehl@evlka.de  

Tel. : 05374 / 62 03 

Dienstag       9.00 – 10.30 Uhr 
Donnerstag 15.30 – 17.30 Uhr  
Hinweis: An jedem zweiten Donnerstag  
im Monat bleibt das Büro in Calberlah  
geschlossen. 

Küsterin Sabrina Heuke Tel. : 05374 / 604 52 00    

Diakoniestation Isenbüttel Tel. : 05374 / 93 17 65 
Montag bis Freitag 
9.00 – 12.00 Uhr 

Diakoniestation Meine 
Tel. : 05304 / 9 00 90  
oder 9 00 91 

Montag bis Freitag 
9.00 – 12.00 Uhr 

Telefonseelsorge Tel. : 0800 / 111 0 111 oder 111 0 222 

Hinweis: 
Vom 27. Juli bis 14. August ist das 
Pfarrbüro und das Büro der Pastorin 
geschlossen! 
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„Es ist Sommer, egal ob man 
schwitzt oder friert.  

Sommer ist, was in deinem 
Kopf passiert.  

Ich hab das klargemacht… 
Sommer ist, wenn man trotz-

dem lacht!“ 
 

 
Liebe Leserinnen und Leser,  

noch ist es nicht soweit. Der Sommer in 
diesem Jahr kommt erst noch. Und doch 
hat er sich hier und da schon gezeigt.  

Das Lied „Jetzt ist Sommer“ von den 
Wise Guys, einer Vocal-Pop-Gruppe, ist 
schon aus dem Jahr 2001. Ein wenig klingt 
es so, wie die Neuauflage von Rudi 
Carrells „Wann wird’s mal wieder richtig 
Sommer“ aus dem Jahr 1975.  

Beide Lieder singen von einem Som-
mer, der eigentlich kein richtiger ist. 
Während Carrell zurück in die Sommer 
der Vergangenheit schaut, in denen die 
Schafe noch froh waren, wenn man sie 
schor, brachten die Wise Guys ein wenig 
Realismus zu Tage: Sommer ist, egal ob 
man schwitzt oder friert. Sommer ist, was 
in deinem Kopf passiert.  

1975 und 2001… Das Besingen von 
Sommern, die endlich mal wieder so 
richtig heiß sein dürfen. So der Wunsch. 
Aus den letzten beiden Sommern, 2018 
und 2019, wissen wir: Der Sommer kann 
das noch! Die letzten beiden Sommer 
waren heiße Sommer. Es gab sie schon 
immer mal: In den 80ern oder auch An-
fang der 2000er. Aber die Folge der 
letzten zwei Sommern machte vielen 
Menschen Sorge. Nicht zuletzt den Land-
wirten, die einen Großteil ihrer Ernte in 
Gefahr sahen.  

Und dieses Jahr? Wie wird der Sommer 
2020 wohl? Erste Trends sagen, er werde 
wieder heiß und trocken.  

Neben all die zurecht geführten Diskus-
sionen um den Klimawandel, die momen-
tan etwas in den Hintergrund geraten, 
kommt in diesem Sommer noch ein 
Blickwinkel hinzu. Dieser Sommer wird 
wohl ebenso in die Geschichtsbücher 
eingehen. Es wird der (erste) Corona-
Sommer. Das Virus wird uns wohl auch 
im Sommer beschäftigen, selbst dann, 
wenn es durch einen heißen Sommer 
etwas in den Hintergrund treten wird. Der 
Blick in den Herbst lässt schon viele in 
Sorge geraten.  

Da bekommt der Ausspruch „Wann 
wird’s mal wieder richtig Sommer, ein 
Sommer wie er früher einmal war?“ einen 
ganz anderen Horizont. Viele fragen sich: 
Werden wir in diesem Sommer vielleicht 
doch noch in den Urlaub fahren können? 
Wird es wieder möglich sein, in der 
Eisdiele zu sitzen und ganz unbeschwert 
ein Eis zu essen? Werden wir im 
Schwimmbad liegen dürfen? Wann wird 
es einen solchen unbeschwerten Sommer 
wieder geben? „Es ist Sommer… Sommer 
ist, was in deinem Kopf passiert.“, antwor-
ten da die Wise Guys.  

Ja, sehr wahrscheinlich wird der Som-
mer 2020 ganz anders werden: Viele 
Menschen werden in den Ländern dieser 
Welt um Angehörige trauern und den 
Sommer kaum genießen können. Viele 
Menschen, werden sich auch weiterhin 
hingebungsvoll um Menschen kümmern, 
die besonders gefährdet sind. Viele Men-
schen müssen sich um ihre berufliche 
Existenz sorgen. Viele Menschen werden 
auch noch im Sommer fassungslos sein, 
wie ein kleines Virus unsere Gesellschaft 
so aus der Bahn werfen kann. Und manch 
einer fragt sich vielleicht auch noch im 
Sommer: Wer ist daran schuld oder ist es 
vielleicht sogar eine Strafe Gottes?  

Die Frage nach der Schuld ist in  
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Krisenzeiten fast schon obligatorisch. 
Schuld zuzusprechen macht es letztlich 
viel einfacher. Dann weiß man genau, 
wohin mit seiner Wut und Ungeduld. 
Doch wenn niemand so richtig ausfindig 
gemacht werden kann, fürchtet so manch 
einer, dass dies wohl Gottes Zorn über uns 
Menschen ist. Er haue nun mal wieder 
kräftig auf den Tisch. So, wie damals 
schon einmal. Damals nicht mit kleinen 
Viren, sondern mit einer großen Flut. Mit 
lauten Brausen, mit viel Leid und unsagba-
rer Gewalt.  

Ich kann nicht glauben, dass Gott uns 
im Jahr 2020 mit einem Virus strafen will! 
Ich kann das nicht, weil Gott selbst dann 
sein Wort, sein Versprechen nicht gehalten 
hätte. Einem solchen Gott, der falsche 
Versprechen macht, könnte ich nicht 
vertrauen! 

Nach der großen Flut, die in der Bibel 
beschrieben wird, kommt Gott zu einem 
Entschluss. Gott sprach in seinem Herzen: 
Ich will hinfort nicht mehr die Erde 
verfluchen um der Menschen willen; […] 
Und ich will hinfort nicht mehr schlagen 
alles, was da lebt, wie ich getan habe. 
Solange die Erde steht, soll nicht aufhören 
Saat und Ernte, Frost und Hitze, Sommer 
und Winter, Tag und Nacht. (1. Mose 
8,22) 

Ein ewiger Bund und ein ewiges Ver-
sprechen, dass es keine Strafen mehr 
geben wird. Da nehme ich Gott beim 
Wort! Und ebenso nehme ich ihm beim 
Wort, wenn er uns Menschen in einer 
solchen Vielzahl sagt: Ich bin bei euch! 
Und ich füge hinzu: Auch in den Krisen, 
auch in den sorgenvollen Sommern.  

Ich wünsche Ihnen und euch trotz allem 
einen Sommer, über den wir uns freuen 
können. Einen Sommer, in dem wir 
wissen, dass wir ihn nicht allein durchste-
hen müssen. Einen Sommer, der uns trotz 
Wärme immer wieder Erfrischung im 

Geiste geben wird. Und einen Sommer, in 
dem wir zwar andere Sommer besingen 
und in Erinnerungen schwelgen, und 
dennoch erkennen, wie segensreich auch 
ein Sommer 2020 sein kann.  

Bleiben Sie, bleibt ihr behütet!  
Ihre und eure Pastorin  
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Auswirkungen von Corona auf 
das Gemeindeleben 

Die letzten Wochen und Monate waren 
auch für unsere Kirchengemeinde 
Wochen des Ausnahmezustands. Eine nie 
zuvor so eingetretene Situation ließ uns 
als Kirchenvorstand Calberlah, als 
Kirchenkreis und Landeskirche 
weitreichende Entscheidungen für unser 
Miteinander in der Kirchengemeinde 
treffen.  

Seit dem Beginn der Krise und den 
allgemeinen Einschränkungen sind 
mittlerweile bestimmte Dinge wieder 
erlaubt. Hier möchte ich Sie informieren, 
wie es zurzeit in unserer Kirchengemein-
de aussieht, wenngleich diese Bestim-
mungen immer unter Vorbehalt 
politischer und landeskirchlicher 
Entschlüsse stehen. 

Gottesdienste 
Gottesdienste sind offiziell seit dem 10. 
Mai wieder erlaubt. Allerdings gibt es 
hohe Auflagen, die wir als Kirchenvor-
stand vorbereiten müssen.  

Der KV hat daher entschieden, den 
ersten Gottesdienst an Pfingstsonntag 
(31. Mai) um 10 Uhr zu feiern. Wir 
werden zunächst nicht mit Anmeldungen 
arbeiten. Ich weise allerdings darauf hin, 
dass wir nur begrenzt Gottesdienst-
besucher in unsere Kirche eintreten lassen 
können.  

Aufgrund der Vorgaben können 
22 Personen am Gottesdienst in der 
Christuskirche teilnehmen. Wir bitten Sie 
rechtzeitig zu kommen, damit es keine 
etwaigen Warteschlangen vor der Kirche 
gibt.  

Alle Gottesdienstbesucher werden 
durch unsere Kirchenvorsteher zu ihrem 
Sitzplatz gebracht. Dies kann zu 
Verzögerung führen. Es ist zudem 
wichtig, dass Sie bei Eintritt in die Kirche 

eine eigene Mund- und Nasenmaske 
tragen. Dies ist Vorschrift des Landkrei-
ses. Von Gesang müssen wir bis auf 
Weiteres absehen, da beim Singen ggf. 
vermehrt Viren in Umlauf geraten.  

Wir bitten alle, die sich krank fühlen 
zuhause zu bleiben und die medialen 
Formen der Gottesdienste in Fernsehen 
und Radio wahrzunehmen, zum Schutze 
aller. Desinfektionsmittel am Eingang 
wird bereitstehen.  

Trotz aller Vorgaben freuen wir uns 
auf den ersten und die folgenden 
Gottesdienste. Es wird ungewohnt und 
dennoch werden wir wieder gemeinsam 
Gottes Mitsein mit dieser Welt feiern! 

Kasualien 
Was für die Sonntagsgottesdienste gilt, 
gilt so auch für die besonderen Gottes-
dienste: Taufen, Trauungen und 
Jubiläumshochzeiten.  

Auch diese werden unter diesen 
besonderen Maßnahmen zu feiern sein. 
Allerdings müssen wir aufgrund 
ebendieser Vorgaben zunächst bis 
einschließlich Oktober alle Gottesdienste 
in der Christuskirche feiern. In der Alten 
Kapelle kann in dieser Zeit somit kein 
Gottesdienst oder Andacht gefeiert 
werden.  

Taufen können momentan leider nicht 
innerhalb des Sonntagsgottesdienstes 
stattfinden. Wir feiern gesonderte 
Taufgottesdienste. 

Beerdigungen 
Gemeinsam von einem Verstorbenen 
Abschied zu nehmen, gehört zu unserem 
Leben dazu. Wie tröstlich ist da eine 
Umarmung und ein gutes Wort von 
Menschen, die unseren Schmerz teilen. 

Auch Beerdigungen sind in diesen 
Zeiten anders, als wir es uns wünschten. 
Seit Mitte Mai dürfen Trauerfeiern wieder 
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in der Friedhofskapelle stattfinden. In 
diesen gelten jedoch, wie bei den anderen 
Gottesdiensten auch, die Abstandsregeln.  

Für unsere Trauerkapelle heißt dies, 
dass lediglich 10 Personen in der 
Trauerhalle Platz finden. Auf dem Weg 
zum Grab dürfen nun maximal 
20 Personen dabei sein. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.  

Konfirmation 
Schmerzlich hat uns das Verschieben der 
Konfirmation in diesem Jahr getroffen. 
Konfirmationen sind ein großes Fest… 
für die Konfirmandinnen und Konfirman-
den, für die Eltern und Familien und nicht 
zuletzt für die gesamte Kirchengemeinde. 
Es soll ein frohes Fest sein, bei dem man 
sich nicht darum Sorgen sollte, ob der 
Sitznachbar vielleicht ansteckend sein 
könnte.  

Der Kirchenvorstand hat lange mit sich 
gerungen und ist schließlich zu dem 
Entschluss gekommen, die Konfirmation 
des Jahrgangs 2020 auf den 21. März 
2021 zu verlegen. Wir hoffen, dass es 
dann so sein kann, dass wir wieder 
gemeinsam singen und froh Gottesdienst 
feiern können! 

Konfirmandenunterricht 
Zur Zeit finden keinerlei Gruppen und 
Kreise in unserer Kirchengemeinde statt. 
Gleiches gilt momentan auch für den 
Konfirmandenunterricht.  

Unser Diakon Thorben Lais ist mit den 
Konfis in Kontakt und wird, sobald es 
wieder möglich und umsetzbar ist, mit 
den Konfis weiterarbeiten. Für die 
Anmeldungen der neuen Konfis lesen Sie 
bitte weiter auf Seite 7. 

Gruppen und Kreise 
Wie schon geschrieben, dürfen sich zur 

Zeit keinerlei Gruppen und Kreise in 
unseren Räumen treffen. Das ist sehr 
schmerzlich und wir wissen, wie viele 

Menschen sich nach den gemeinsamen 
Stunden sehnen.  

Wann und wie es wieder möglich sein 
kann, dass die verschiedenen Kreise und 
Gruppen wieder stattfinden können, 
wissen wir noch nicht. Wir halten Sie 
über den Schaukasten und die Homepage 
auf dem Laufenden.  

Besuchsdienst und 
Geburtstagskaffeetrinken 
Eine besondere ehrenamtliche Arbeit in 
unserer Gemeinde ist der Besuchsdienst-
kreis. Jede Seniorin, jeder Senior wird ab 
dem Alter von 80 Jahren zu ihrem und 
seinem Geburtstag besucht. 

Momentan ist dies leider nicht 
möglich. Ebenso kann das Geburtstags-
kaffeetrinken zur Zeit nicht stattfinden.  

Wir gratulieren allen Geburtstagskin-
dern von Herzen und wünschen Gottes 
Segen. Der Besuchsdienstkreis und ich 
denken an ihrem Tag ganz besonders an 
Sie! 

Gemeindefrühstück 
Ebenso ein beliebtes Zusammenkommen 
ist das Gemeindefrühstück einmal im 
Monat. Auch dieses muss bis auf 
Weiteres ausfallen. Wann es damit weiter 
gehen und wieder ordentlich geschlemmt 
werden kann, erfahren Sie beizeiten im 
Schaukasten und auf unserer Homepage. 

Kinderkirche 
Besonders für die Kinder ist diese Zeit 
nicht leicht. Wir wissen genau darum. 
Doch leider können wir auch unsere 
beliebte Kinderkirche momentan nicht 
feiern.  

Heike und Ortrun denken ganz oft an 
„ihre“ Kinderkirchen-Kids und hoffen, 
dass es bald wieder losgehen kann. Bis 
dahin senden sie ganz liebe Grüße!! 
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Brass Night 
Ähnlich wie bei unserem Frauenchor, ist 
es gerade auch für die Blechbläser des 
Posaunenchors Isenbüttel nicht möglich 
zu proben. Ob die beliebte Brass Night in 
Isenbüttel und danach in Calberlah am 4. 
September stattfinden kann, ist daher 
noch nicht klar. Auch hier entnehmen Sie 
bitte die Informationen aus dem 
Schaukasten oder von der Homepage.  

Gemeindefahrt 
Etwas, das heute schon feststeht: Unsere 
geplante Gemeindefahrt nach Vielank 
und in das Wendland muss in das nächste 
Jahr verschoben werden. Wir werden am 
9. Oktober somit leider nicht gemeinsam 
auf Reisen gehen. Umso mehr freuen wir 
uns schon auf das nächste Jahr! 

Wie geht es nun weiter? 
Liebe Leserinnen und Leser, Sie haben 
nun viel davon gelesen, was zur Zeit 
nicht stattfinden kann und was ausfallen 
oder verschoben werden muss. Ja, dies 
sind auch traurige Zeiten. Und doch bin 
ich voller Hoffnung, dass auch wieder 
andere Zeiten kommen werden.  

Und wenn es soweit ist, dann werden 
wir wieder große und musikalische 
Gottesdienste feiern, werden 
gemeinsam wieder essen 
und gute Gespräche von 
Angesicht zu Angesicht 
führen können.  

Bis es soweit ist, bleiben 
Sie gesund und behütet! 
Gott hält die Wacht über 
uns!  

Ihre Pastorin Sina 
Schumacher 

 
 
 
 
 

Neues aus der Kita 

Allerhand hat sich getan in 
der neuen Christus-Kita! Und 
mittlerweile sind auch die ersten Kinder 
in der Kita unterwegs.  

Wenngleich der Start aufgrund der 
momentanen Situation anders ausfiel, als 
geplant, sind nun die ersten Notgruppen 
gestartet. Und wie sollte es auch anders 
sein…die Kinder finden ihre neue Kita 
einfach klasse! Und auch die Kita-
Leitung und die Erzieherinnen freuen 
sich, dass endlich Leben ins Haus 
einzieht.  

Obwohl noch fleißig am Rest des 
Hauses gearbeitet wird, sind die meisten 
Räume schon nutzbar. Nun warten diese 
darauf, dass noch viel mehr Kinder 
kommen dürfen!  

Und wenn das endlich sein darf, dann 
steht auch einer gebührenden Einwei-
hung nichts mehr im Wege. Wir halten 
Sie darüber auf dem Laufenden!  

P.S.: Wer schon einmal zumindest von 
außen einen Blick auf und in das tolle 
Haus werfen möchte, der oder die sei 
herzlich eingeladen, sich an der 
Steinschlange zu beteiligen. Malen Sie 

Die neue Christus-Kita. Doch wo sind die Kinder? 
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einen Stein, den Sie 
am Wegesrand 
finden, bunt an und 
legen Sie ihn an die 
immer weiterwach-
sende Schlange an. 
Wir sind gespannt, 
wie lang die Schlange 
werden kann! 

 

Absage des 
Tauffestes am Tankumsee 

Auch das kirchliche Leben ist – wie oben 
beschrieben – momentan mit vielen 
Einschränkungen versehen. Vor allem 
große Veranstaltungen sind bis auf 
absehbare Zeit nicht durchführbar.  

Darum mussten wir als Region nun 
leider unser Tauffest am Tankumsee am 5. 
Juli absagen. Hoffentlich können wir 
dieses besondere Fest im kommenden Jahr 
wieder zusammen feiern! 

Anmeldung zum Konfirman-
denunterricht 

Alle Mädchen und Jungen, die in diesem 
Jahr 12 Jahre alt sind oder werden bzw. 
die nach den Sommerferien die 7. Klasse 
besuchen, sind eingeladen, am Konfirman-
denunterricht teilzunehmen. Der 
Konfirmandenunterricht des neuen 
Jahrgangs startet im Oktober.   

Die Anmeldung dazu findet in diesem 
Jahr allerdings etwas anders statt. In der 
Regel bekommen alle möglichen 
Konfirmandeninnen und Konfirmanden 
von uns einen Brief mit weiteren 
Informationen.  

Wenn dies nicht der Fall ist, melden Sie 
als Eltern sich bitte telefonisch oder per 
E-Mail bis zum 30. Juni bei unserer 

Pfarramtssekretärin Frau Pröhl. Sie wird 
alles Weitere mit Ihnen besprechen.  

Start einer neuen Blockflöten-
gruppe 

„Eine kleine Flöte möchte ich spielen, 
eine kleine Flöte spiel ich gern“  
   nach dem Volkslied „Eine kleine Geige“ 

Kinder, die nach den Sommerferien in 
die 2. oder 3. Klasse gehen, sind herzlich 
eingeladen, Blockflöte spielen zu lernen. 

Mit „Flötine“ lernen die Kinder 
spielerisch instrumentenspezifische 
Grundlagen und musikalisches Allgemein-
wissen bei Frau Schineller. 

Am Mittwoch, den 2.9.2020 beginnt 
der Unterricht um 16:45 Uhr im 
Gemeindehaus der Christuskirche. 
Gruppengröße: 5 Teilnehmer. Die Kinder 
benötigen dazu eine Sopranblockflöte, 
bevorzugt barocke Griffweise und die 
Flötenschule „Flötine“ von Almut Werner. 
Die Kosten für den Unterricht betragen 
pro Monat 15,- EUR. 

Ebenso freuen sich unsere bestehenden 
Flötengruppen über Zuwachs. 

Mittwochs um 17:30 Uhr trifft sich der 
Flötenkreis der Erwachsenen. Dort werden 
Sopran-, Alt-, Tenor,- und Bassblockflö-
tengespielt. 

Ab 18.30 Uhr spielen Jugendliche auf 
der Altblockflöte klassische bis moderne 
Lieder.  

Haben Sie eine passende Gruppe für 
sich oder ihr Kind entdeckt? 

Unsere Pfarrsekretärin Silke Pröhl 
nimmt Ihre Anmeldung bis zum 9. Juli 
gerne entgegen (Tel: 6203). 

Sollten Sie weitere Informationen 
benötigen, nehmen Sie bitte Kontakt zu 
Frau Schineller auf (Tel.:673219). 

Wir freuen uns auf Sie! 
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Ab sofort mit unserem neuen Wintergarten  
Familienfeiern bis zu 150 Personen 
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Vor fünf Jahren hat sich ein Vorberei-
tungsteam aus der Friedenskirche Was-
büttel, der St. Marien-Kirchengemeinde 
Isenbüttel und der Christus-

Kirchengemeinde Calberlah 
gemeinsam auf den Weg 
gemacht, um regelmäßige 
Taizé-Andachten in den 
Gemeinden anzubieten.  

Ein Rahmen zur Ausge-
staltung der Andachten, die 
Gestaltung des Taizé-
Kreuzes und ein Liederheft 
für die Gemeinden wurden 
erarbeitet. Seitdem finden 
zweimal jährlich diese 
abendlichen Andachten 
abwechselnd in den Ge-
meinden statt, das erste Mal 
am 7. Februar 2016 in 
Wasbüttel.  

Turnusmäßig war am 
16. Februar 2020 nun wieder 

Calberlah an der Reihe. Es war ein 
gelungener, stimmungsvoller und gut 
besuchter Gottesdienst mit zum Teil sogar 
mehrstimmigem Gesang. Immer wieder 

ist es eine besondere 
Atmosphäre, die die 
Gottesdienstbesucher 
erleben dürfen und an-
schließend gibt es immer 
Gelegenheit, bei Tee und 
Gebäck ins Gespräch zu 
kommen. 

Der nächste Gottesdienst 
wird im November wieder 
in Wasbüttel stattfinden.  

Jeanin Tomala 

In stimmungsvoller Atmosphäre werden die taizé-typischen 
Lieder gesungen im Wechsel mit Lesung und Stillezeiten 

Ein Team aus den Kirchengemeinden Calberlah, Isenbüttel 
und Wasbüttel gestaltet die Taizé-Andacht 

Taizé-Andacht in Calberlah  
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Lässt man zu dieser Jahreszeit den Blick 
über unseren Friedhof streifen, so kann 
man denken, dass es doch ein sehr 
schöner Platz für einen Friedhof ist.  

Mitten im Ort, mitten in unserem 
Leben und ein Stück weit sogar 
parkähnlich. Blühende Blumen und 
Büsche auf den Gräbern, und der schöne 

Baumbestand, der sicher viel Laub, aber 
auch eine sehr schöne Atmosphäre bietet, 
eingerahmt von einer grünen Hecke. So 
ging es mir zumindest in den vergange-
nen Frühlingstagen. 

Umso schöner ist es, wenn man eine 
Bank findet, um sich zu setzen und bei 
seinen verstorbenen Angehörigen oder 
Freunden zu verweilen, um einen 
Moment der Ruhe zu erfahren oder 
vielleicht auch, um mit anderen 

Friedhofsbesuchern ins Gespräch zu 
kommen. 

Ganz besonders freut es mich, dass 
auch unsere Bänke nun allesamt wieder 
einladend sind. Das waren sie im letzten 
Jahr leider nicht mehr. So haben wir im 
Kirchenvorstand beschlossen, dass sie 
unbedingt aufgearbeitet werden müssen.  

Der Auftrag war schon fast vergeben, 
aber dank des Einsatzes zweier fleißiger 
„Heinzelmänner“, sind nun bereits alle 
Bänke neu gestrichen und kaputte Bretter 
ausgetauscht.  

Ein herzliches Dankeschön im Namen 
des Kirchenvorstands an Walter Muhlert 
und Heinz Müller für diese tolle Arbeit. 

Jeanin Tomala 

Neues vom Friedhof 



Gemeinde im Bild 

14 

Am 1. März fand in der Chris-
tus-Kirche in Calberlah um 10 
Uhr der Vorstellungsgottes-
dienst unserer Konfir-
mandeninnen und Konfirman-
den statt.  

Den Gottesdienst hatten die 
Konfis, wie im letzten Gemein-
debrief berichtet, während der 
Konfi-Freizeit in Oldau selbst 
erarbeitet. Dabei wählten sie 
zuerst das Thema aus und 
gestalteten dann den Gottes-
dienst im Ablauf mit Liedern, 
Gebeten und einem 
„Rollenspiel“ als Predigt. 

 Zu Beginn 
des Gottesdiens-
tes schritten die 
Konfis über den 
selbst arrangier-
ten „Walk of 
Fame“ (das ist 
ein Gehweg in 
Los Angeles, auf 
dem Sterne 
eingelassen sind, 
mit denen 
Prominente 
geehrt werden, 
die eine wichtige 
Rolle vor allem 
in der amerika-
nischen Unter-
haltungs-
industrie spielten 
oder noch 
spielen). Dann 
stellten sie sich 
mit Namen, 
Wohnort und 
ihrem 
„Traumberuf“ 
der Kirchen-

gemeinde 
vor.  

Mit dem liturgi-
schen Gottesdienst-
ablauf begannen sie 
danach die Kirchengemeinde 
mit auf den Weg zu nehmen. 
Wer hat einen Stern ver-
dient? Der bescheidene /
zurückhaltende Superstar 
oder der extrovertierte 
Selbstdarsteller? Was 
muss ich dafür tun?  Wer 
entscheidet, welcher 
Mensch einen Stern 
verdient? Bin ich gut 
genug? Was bedeutet 
es ein Kind Gottes zu 
sein? In der Predigt kam es 
dann zur Nachstellung einer 
„Oscar-Verleihung“ - dabei 
stellten die Konfis dann deut-
lich heraus, dass vor Gott alle 

„Walk of Fame“  – 

Einzug der Konfis in die Kirche über 
den „Walk of Fame“ 

Die Konfis stellen sich  
der Gemeinde vor 

Gemeinde im Bild 
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Vorstellungsgottesdienst unserer Konfis 
Menschen gleich sind und 
jeder von ihm seinen Stern 
erhält! 

Vor der Erteilung des 
Segens wurden dann alle 
Gottesdienstteilnehmer/innen 
aufgefordert ihren Namen auf 
ein Puzzleteil zu schreiben. 
Aus den einzelnen Teilen 
entstand dann ein gemeinsa-
mer Stern für alle Gottes-
dienstteilnehmer/innen. 

Nach diesem sehr gelun-
genen Gottesdienst waren 
alle Besucher zu einer 
Tasse Kaffee und 
Keksen in lockerer  

 

Runde 
eingeladen. 

Dabei konnten 
sich Interessierte 

noch einen kleinen 
Eindruck von der 

Konfirmandenfreizeit in 
Oldau, über im Hintergrund 
an die Leinwand geworfe-

ne Bilder, verschaffen. Alles in allem ein 
sehr gelungener Auftritt unserer Konfir-
manden/innen auf den unsere Pastorin 
Sina Schumacher nebst Teamern sehr - 
und zurecht - stolz waren. 

Christina John 

Wer hat einen Stern verdient?  
Von Gott erhält jeder Mensch seinen Stern! 

Erteilung des Segens, nachdem der eigene Name auf ein Puzzleteil 
geschrieben wurde. Aus den Puzzleteilen wurde dann ein 

„gemeinsamer“ Stern zusammengesetzt. 
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In jedem Jahr am 1. Freitag im März wird 
der Weltgebetstag gefeiert. In diesem Jahr 
stand das südafrikanische Land Simbabwe 
im Mittelpunkt.  

Wie immer haben wir diesen Gottesdienst 
in unserer Region zusammen mit den Frauen 
aus der Isenbüttler St. Marienkirche, den 
Frauen aus der Wasbüttler Friedenskirche  
und den Frauen aus der Calberlaher Chris-
tuskirche vorbereitet.  

Unterstützt haben uns die Flöter um Frau 
Schineller, die Tanzenden Siedlersterne um 
Frau Stolz, der Frauenchor um Frau Hilleke, 
Herr Ernst Zimmermann an der Technik und 
Amanda mit ihrer Tochter Alicia aus Sim-
babwe. Diese zwei gehörten auch zu dem 
großen Vorbereitungs-Team, das unter 
meiner Leitung, den Gottesdienst vorbereitet 
hatte. Eine schöne große Truppe.  

Im Gottesdienst hatten wir dann über 
120 Besucher. Bei der Lesung, die Amanda 
in Schona und danach ich in Deutsch las, 
war die Kirche mucksmäuschenstill. Nach 
dem Tanz der Siedlersterne, die sich ihre 
Kleider nach Afrikanischer Sitte selbst 
genäht hatten, wurde laut um eine Zugabe 
gebeten. Das schönste Kompliment erhielt 

ich von einer Besucherin, die zu mir sagte: 
„Danke das war toll. Machen wir das jetzt 
jeden Freitagabend so?“  

Ja wir feierten diesen bunten Gottesdienst 
mit vielen Gläubigen aus nah und fern, 
fröhlich und beschwingt, nichtahnend, dass 
zwei Wochen später in unserem Land alle 
Aktivitäten, wegen Corona, auf Eis gelegt 
werden mussten.  

So bleibt uns nur zu hoffen und zu beten, 
auf eine Zeit in der 
wir wieder Gottes-
dienste feiern 
dürfen.  

Bis zum nächsten 
Mal grüßt euch  

Sabine Dempewulf 

Steh auf und geh! 

Die Lesung, gesprochen in Schona und Deutsch 

Die Siedlersterne tanzen 
in ihren nach afrikani-

scher Sitte selbstgenähten 
Kleidern  

Frauenchor und 
Flötengruppe  
begleiten den  
Gottesdienst 
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Ostern in diesem Jahr 

Ostern findet statt… nur 
anders!  Unter diesem Motto 
stand das diesjährige Osterfest 
in Calberlah.  

Leider konnten wir keinen 
Gottesdienst an den Osterfei-
ertagen gemeinsam feiern. 
Dennoch ging es lebhaft auf 
dem Kirchplatz zu. An einer 
Wäscheleine fanden sich die 
Kunstwerke kleiner Künstler 
aus unserer Gemeinde. Und 
daneben hingen sogleich 
kleine Preise für jeden dieser 
tollen Künstler.  

Wer seine Tüte noch nicht erhalten hat, 
kann sie im Pfarrhaus bei Pastorin Schu-
macher abholen. Einfach klingeln!  

Neben Segenskarten an der Wäsche-
leine zum Pflücken und der Andacht-to-
Go-Box, die auch an Ostersonntag mit 
Briefumschlägen mit einem Impuls 
gefüllt war, konnten sich die Oster-
spaziergänger zu vier verschiedenen 
Stationen im Dorf auf den Passions- und 
Osterweg begeben.  

Wie schön, dass so 
viele Menschen die 
Chance genutzt haben, 
in der Sonne vor der 
Kirche zu verweilen 
oder eine Kerze an der 
neuen Osterkerze zu 
entzünden. Ostern fand 
statt, auch in diesem 
Jahr… nur anders! 

Sina Schumacher 

An der Wäscheleine präsentierten sich kleine Künstler mit ihren Osterbildern. 

Die neue Oster-
kerze brannte 

auch ohne Gottes-
dienst. An ihr 

wurden an  
Ostersonntag 
viele Gedenk-

kerzen entzündet.  

Der zu Ostern geschmückte Altar  
erstrahlt im Morgenlicht.  
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Endlich ist es soweit! Die neue Schau-
kel ist aufgebaut. An etwas anderer 
und sichererer Stelle auf der Kirchwie-
se steht nun eine Schaukel, die auf 
schwungvolle Kinder wartet.  

Wir freuen uns sehr darüber, mit der 
großen Spendenbereitschaft eine neue 
Schaukel als Ersatz für die in die Jahre 
gekommene Schaukel im Kirchgarten 
angeschafft haben zu können.  

Zugleich haben wir als Kirchen-
gemeinde damit etwas für unsere 
Umwelt getan, denn die Schaukel 

besteht aus recyceltem  
Material… alte Joghurtbecher 
und Chipstüten haben einen 
neuen Sinn gefunden!  

Kommen Sie vorbei und 
bestaunen Sie das gute Stück, 
das hoffentlich vielen Kindern 
viel Freude bereiten wird! 

Sina Schumacher 

Die neue Schaukel ist da! 

Aus einem kompakten Materialpaket entsteht  
so nach und nach die neue Schaukel 

Kinderseite 
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 Wir gratulieren unseren Seniorinnen und Senioren zum Geburtstag: 
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Gott behüte dich vor allem Übel, er behüte deine Seele. Gott behüte dei-
nen Ausgang und Eingang von nun an bis in Ewigkeit!  
(Psalm 121,7-8) 

 Wir gratulieren unseren Seniorinnen und Senioren zum Geburtstag: 

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie haben auch Auswirkungen auf die 
Seite „Freud und Leid“: Wir können an dieser Stelle über keine Taufen, 
Trauungen und Beerdigungen berichten. 
 
Zukünftige Tauftermine erfragen Sie bitte im Pfarrbüro. 

Anmerkung der Redaktion:  
In unserem Gemeindebrief werden bei Geburtstagen, Taufen, Trauungen, 
Hochzeiten und Beerdigungen persönliche Daten veröffentlicht.  

Falls Sie dieses nicht wünschen, teilen Sie es uns bitte mit. 
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Unser Gemeindeleben spiegelt sich in den Gruppen und Kreisen wider, in denen 

wir „Gemeinde leben“. Warum machen Sie nicht einfach mit? 

Sie sind herzlich eingeladen ... 
zum am Infos gibt es bei 

Altenkreis Mittwochs um 14.30 Uhr 
Sabine Dempewulf 
05374 / 2896 

Bastelkreis Nächsten Termin bitte erfragen 
Gisela Pehlke 
05374 / 66805 

Besuchsdienst-
kreis 

Einmal im Quartal (s.u.) 
Gisela Kunkel 
05374 / 4934 

Bibelkreis 
14-tägig 
Mittwochs 17.00 Uhr 

Ortrun Vossen-Hengstmann 
05374 / 3334 

Flötenkreis 
für Erwachsene 

Mittwochs um 17.30 Uhr 
Heike Schineller 
Tel. 05374 / 673219 

Flötenkreis 
für Kinder 

Mittwochs  
16.45 Fortgeschrittene Sopranflöten  

(9-12 Jahre) 
18.30 Fortgeschrittene Altflöten  

(ab 13 Jahre) 

Heike Schineller 
Tel. 05374 / 673219 

Frauenchor Montags um 19.00 Uhr 
Sigrid Hilleke 
05374 / 917752 

Frauenkreis 
Jeden 1. Mittwoch im Monat  
um 19.00 Uhr 

Susanne Winter 
05374 / 3347 

Gesprächskreis 
Alle zwei Monate jeweils am  
zweiten Dienstag um 19.30 Uhr  

Pn. Sina Schumacher 
05374 / 6203 

Kinderkirche 
Monatlich Freitags von 15 – 17 Uhr 
(Details siehe auf den Kinderseiten 
dieses Gemeindebriefes) 

Ortrun Vossen-Hengstmann 
05374 / 3334 

Heike Murr 
05374 / 66881 

Schaukasten Mittwochs um 09.00 Uhr 
Elke Bachmann 
05374 / 5939 

Spielkreis für 
Kinder im Alter 
von 1-3 Jahren 

Mittwochs 9.45 – 11.15 Uhr 
Melanie Joswig 
01520 / 2953547 

Spielkreis für 
Kinder geb. ab 

2. HJ 2019 
Freitags 9.30 – 11.00 Uhr 

Nina Weidemann 
0160 / 7875123 

Unsere Gottesdienste 
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Kirchen-
sonntag Datum Calberlah Essenrode 

Mai 2020 

Pfingst-
sonntag 

31. Mai 
10.00 Gottesdienst zu Pfingstsonntag 
Pastorin Schumacher  

15.00 Gottesdienst zu Pfingst-
sonntag auf dem Kirchhof 
Pastorin Schumacher 

Juni 2020 

Pfingst-
montag 

1. Jun Am Pfingstmontag kein Gottesdienst ! 

Trinitatis 7. Jun 
10.00 Gottesdienst  
Pastorin Schumacher 

  

1. Sonntag 
nach  

Trinitatis 
14. Jun 

18.00 Gottesdienst 
Pastorin Schumacher 

  

2. Sonntag 
nach  

Trinitatis 
21. Jun   

10.00 Gottesdienst 
Pastorin Schumacher 

3. Sonntag 
nach  

Trinitatis 
28. Jun 

10.00 Gottesdienst 
Lektorin Berger 

  

Juli 2020 
4. Sonntag 

nach  
Trinitatis 

5. Jul 
10.00 Gottesdienst 
Pastorin Schumacher 

  

5. Sonntag 
nach  

Trinitatis 
12. Jul 

  10.00 Gottesdienst 
Pastorin Schumacher 

6. Sonntag 
nach  

Trinitatis 
19. Jul 

10.00 Gottesdienst 
Pastorin Schumacher 

  

7. Sonntag 
nach  

Trinitatis 
26. Jul 

10.00 Sommerkirche in RiRö 
Pastoren aus der Region   

August 2020 
8. Sonntag 

nach 
Trinitatis 

2. Aug 
10.00 Sommerkirche in Grassel 

Pastoren aus der Region  

9. Sonntag 
nach 

Trinitatis 
9. Aug 

10.00 Sommerkirche in Isenbüttel 
Pastoren aus der Region   

10. Sonntag 
nach 

Trinitatis 
16. Aug 

10.00 Sommerkirche in Meine 
Pastoren aus der Region   

11. Sonntag 
nach 

Trinitatis 
23. Aug 

  10.00 Sommerkirche in Essenrode 
Pastorin Schumacher 

12. Sonntag 
nach 

Trinitatis 
30. Aug 

10.00 Gottesdienst 
Pastorin Schumacher 

  

http://kirche-calberlah.de/christus-kirchengemeinde-calberlah/gruppen/besuchsdienstkreis
http://kirche-calberlah.de/christus-kirchengemeinde-calberlah/gruppen/besuchsdienstkreis

